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Antrag Nr.: 0048/2009/AN  
Antragsteller: aus der Mitte des Bauausschusses 
Antragsdatum: 28.04.2009 

Stadt Heidelberg  
Federführung: 

Dezernat III, Stadtbücherei 
Beteiligung: 

Amt für Schule und Bildung 

Betreff: 

Schulbücherei in der IGH  
hier: Rückführung in das demnächst 
sanierte Schulgebäude 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 
Kulturausschuss 30.09.2009 N   

Gemeinderat 22.10.2009 Ö   

 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 26. Oktober 2009 
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 D e r  A n t r a g  b e f i n d e t  s i c h  a u f  d e r  S e i t e  3 . 1  
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Sitzung des Kulturausschusses vom 30.09.2009 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 22.10.2009 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 4 8 / 2 0 0 9 / A N  

 
g e z .  
C D U - F r a k t i o n  
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Begründung: 
 

 
 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Bauausschusses vom 28.04.2009: 
 

3 Ö Sanierung und Erweiterung der IGH – Primarstufe 
- Ausführungsgenehmigung 

 Beschlussvorlage 0143/2009/BV 
  
 Der inhaltliche Antrag der CDU (Anlage 10 zur Drucksache 0143/2009/BV) vom 

28.04.2009 wurde an die Mitglieder des Bauausschusses verteilt.  
Herr Erster Bürgermeister Bernd Stadel stellt klar, dass dieser Antrag für das 
Hauptgebäude der IGH gedacht ist und nicht der Primarstufe zugeordnet werden 
kann. Darüber hinaus informiert Herr Erster Bürgermeister Bernd Stadel, dass der 
Antrag inhaltlich Sache des Kulturausschusses ist.  

  
 Die Antragssteller stimmen dem zu. 
  
 Der Antrag wird somit in den zuständigen Kulturausschuss verwiesen. 

 

 
 
 


